
28.01.2013

1

mediendidaktik.de

Duisburg Learning Lab

13 –
Lernorganisation

Michael Kerres
lehrbuch.mediendidaktik.de

Rahmenmodell der Didaktik 

nach Paul Heimann

Lernorganisation 

• zeitlich

• räumlich 

• sozial 
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Unterrichtszeit

Schulzeit

Lernzeit

Lernzeit

• Lernzeit korreliert mit 
Lernerfolg

Lernorganisation 

Content

Communication
Construction

Wissensvermittlung 

Deklaratives Wissen 

Kommunikative Fertigkeiten 

Einstellungen Fertigkeiten

Prozedurales 

Wissen 

Lernaktivitäten - Zeitanteile

-Vorlesung (Hörsaal)

-Seminar

-Übungsaufgaben

Content

Communication
Construction

Bsp. 1

Konventionelle Lehre (Präsenz)
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Online-Vorlesung 
mit Begleitmaterial

Foren, 
Videokonferenz

Fallbearbeitung

Content

Communication

Construction

Bsp. 2

Online-Vorlesung mit Begleitseminar 

Lernaktivitäten - Zeitanteile

-WebLinks

-Newsgroups
-Chat, Foren

-Hausarbeit

Content

Communication

Construction

Bsp. 3

Online-Angebot: virtuelles Seminar

Lernaktivitäten - Zeitanteile

Content

Communication Construction
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Taktung

• feste Taktung

• Bandwagon (neue Lerngruppe nach Anmeldung von n Tn)

• Pingpong (Lerngruppe erhält Zugriff auf die nächsten 
Materialien, wenn vorherige Aufgaben bearbeitet.)

• Kontrakt-Lernen (individuelle oder gruppenbezogene 
Vereinbarung über die zeitliche Distribution.) 

• offener Zugriff (Inhalte wahlfrei abrufen, Lerngruppen 
können dabei nicht gebildet werden.)

New

WW

Studienbrief eMail LernerAutor

Materialien
CD

Lernaufgabe eMail

Autor

Lerner

Lerner

Experte

Tutor

(1) Studienmaterialien

(2) Lernaufgaben

(a) Plenum

(b) Kleingruppe

(c) Einsendeaufgabe

2 Komponenten 

Rezeption 

Aktion 

Austausch auf der Online-Plattform
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Blended Learning

• Takt, z.B. 3 Wochen 

• Präsenztreffen und Online-Phasen

Takt Takt Takt Takt
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Ich

Andere

Betreuung

autodidaktisches Lernen 

soziales Lernen 

betreutes Lernen 

Soziale Lernorganisation 

• individuell

• mit einem Partner

• in einer sozialen Gruppe

• in einer Gemeinschaft

definiert 

definiert

aktiv

intentional

Gruppe
- begrenzte Mitgliederzahl 
- Mitglieder (untereinander 

potenziell) bekannt 
- gemeinsames Ziel 
- Interaktion zwischen Mitgliedern 
- unterschiedlich hohe Bindung 
- Bildung von Gruppenstrukturen 

und 
-normen

Gemeinschaft 
- große Anzahl von Personen 

(Mitglieder sind untereinander 
nicht vollständig bekannt) 

- Interaktion nicht zwingend 
- starke emotionale Bindung
- oftmals: persönliches 

Bekenntnis 
- typische Verhaltensmerkmale / 

Erkennungszeichen  

nach oben offen 

offen

nicht aktiv 

nicht intentional 

Anzahl der Mitglieder

Dauer

lehrende Instanz

Lernen

Soziale Lernorganisation
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mediendidaktik.de

Duisburg Learning Lab

14 –
Technische 
Implementation

Michael Kerres
lehrbuch.mediendidaktik.de

Problem: Wiederverwertbarkeit

• hohe Kosten für Erstellung von E-Learning Contents

• nur einmalige / lokale Nutzung: keine Effizienz 

• psychologisches Problem: mangelnde Akzeptanz von 
„fremden“ Contents 

• technisches Problem: Übertragbarkeit 

• Konsequenz: mangelnder Erfolg von E-Learning
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E-Content
-pay per use
-Lizenzmodelle
-werbefinanziert

-Planung
-Durchführung
-Betreuung
-Prüfung
-Zertifizierung

Bildungs

-services

Verlag, Broker
Direktvertrieb

Privatkunde 
Bildungsanbieter (WB, Hochschule …)

Broker
Unternehmenskunde

Lernobjekte 

• Lernobjekte kapseln Lerninhalte aller 
Art, um sie effizient zu speichern, 
wiederzuverwenden und um sie 
zwischen verschiedenen 
Lernplattformen leichter austauschen 
zu können. (Pankratius, Oberweis, & 
Stucky, 2005)

Text

Bild

Ton

Video

Testaufgabe

Simulation

interaktive Übung

Fallbeispiele

Lernobjekte 

Lernobjekt 1 Lernobjekt 2 Lernobjekt 3

PC

Lernobjekt n

Lernobjekt n

Lernobjekt n

Ablauf:
- Präsentation des Lernobjektes
- Analyse des Benutzerverhaltens
- Auswahl des nächsten Lernobjektes



28.01.2013

8

SCORM-Objekt

ZIP
imsmanifest.xml

/data
Audio (mp3)

Video (swf)

Bilder (jpg)

weitere Resourcen

/scorm_support

Learning Object Metadata (LOM) 

• General – allgemeine Informationen (Titel, Sprache, 
Schlagworte, Themen, Struktur, Niveau)

• Lifecycle –Versionsgeschichte und aktuelle Fassung

• Meta-Metadata – Informationen über die Metadaten selbst

• Technical – technische Merkmale (Format, Größe, Ort)

• Educational – didaktische Merkmale (Typ der Interaktivität, 
Typ der Lernressource, Level der Interaktivität, semantische 
Dichte, vorgesehene User-Rolle, Kontext, vorgesehenes 
Alter der Zielgruppe, Schwierigkeitsgrad, Lernzeit, 
Beschreibung, Sprache) 

• Rights – Copyright und Nutzungsbedingungen 

• Relation – Beziehung zu anderen Lernobjekten 

1. Wie können Lerninhalte übertragen werden?

• Austausch von Lernobjekten

Plattform A

Lernobjekt

Plattform B
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2. Wie können Reaktionen der User erfasst werden?

• User-Tracking bei 
Lernobjekten

3. Wie können Inhalte sequenziert werden?

• Sequenzierung von 
Lernangeboten

Plattform

Lernobjekt

Datenbank mit 

Lernobjekten 

Wiederverwertbarkeit

• Austausch: Lerneinheiten als Lernobjekte zwischen 
Plattformen austauschen 

• Tracking: Interaktionen des Lernenden mit Lernobjekt 
erfassen und Lernplattform übergeben. 

• Sequenzierung: Reihenfolge, mit der Lernobjekte dem 
Lernenden präsentiert werden, auf der Basis von 
Metainformationen der Lernobjekte erzeugen (z. B. von 
leichten zu schweren Lernobjekten) 


